
Telekom bricht Postgeheimnis
Die Frankfurter Rundschau berichtet: „Wie aus Konzernkreisen
bekannt wurde, hat T-Mobile die Einzelverbindungsnachweise der
Aufsichtsräte jahrelang aufbewahrt und nach Personen sortiert
in Ordnern abgeheftet. Betroffen sind auch ein halbes Dutzend
Arbeitnehmervertreter,  denen  die  geheimen  Ordner  nun
ausgehändigt  wurden.  (…)  Aufbewahrt  wurden  die  Aktenordner
ohne Wissen der Betroffenen bis 2006 nach FR-Informationen im
Büro des Aufsichtsrats. „Die Konzernspitze hat dort jederzeit
Zugang“, heißt es aus Kreisen. [sic] ‚Das muss Absicht gewesen
sein.‘  Ein  Gang  ins  Büro  reichte  demnach,  um  alle
Verbindungsdaten  der  Aufsichtsratsmitglieder  einzusehen.“
[mehr…]
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